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Beschlussempfehlung und Bericht 
 
des Haushalts- und Finanzausschusses 
 
 
zum Gesetzentwurf  
der Landesregierung  
Drucksache 16/1286 
2. Lesung 
 
 
 
 
 
Gesetz zur Änderung des Wasserentnahmeentgeltgesetzes des Landes Nordrhein-
Westfalen 
 
 
 
 
 
 
Berichterstatter    Abgeordneter Christian Möbius 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussempfehlung 
 
Der Gesetzentwurf der Landesregierung, Drucksache 16/1286, wird unverändert 
angenommen. 
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Bericht 
 
A Allgemeines 
 
Der Gesetzentwurf der Landesregierung, Drucksache 16/1286, Gesetz zur Änderung des 
Wasserentnahmeentgeltgesetzes des Landes Nordrhein-Westfalen, wurde durch das 
Plenum am 12. Dezember 2012 nach der 1. Lesung zur federführenden Beratung an den 
Haushalts- und Finanzausschuss sowie an den Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt, 
Naturschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz und an den Ausschuss für Wirtschaft, 
Energie, Industrie, Mittelstand und Handwerk – jeweils zur Mitberatung - überwiesen. 
 
 
B Beratung im Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt, Naturschutz, Landwirtschaft 

und Verbraucherschutz sowie im Ausschuss für Wirtschaft, Energie, Industrie, 
Mittelstand und Handwerk 

 
Der Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt, Naturschutz, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz sowie der Ausschuss für Wirtschaft, Energie, Industrie, Mittelstand und 
Handwerk haben jeweils in ihren Sitzungen am 13. März 2013 dem Gesetzentwurf mit den 
Stimmen der Fraktionen von SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN sowie der PIRATEN-Fraktion 
gegen die Stimmen der Fraktionen von CDU und FDP zugestimmt. 
  
 
C Beratung im Haushalts- und Finanzausschuss 
 
Der Haushalts- und Finanzausschuss hat den Gesetzentwurf der Landesregierung am 
10. Januar 2013 zur Beratung aufgerufen und eine Anhörung für den 19. Februar 2013 
beschlossen. 
 
Die öffentliche Anhörung des Haushalts- und Finanzausschusses zum Gesetzentwurf der 
Landesregierung - Drucksache 16/1286 - hat am 19. Februar 2013 stattgefunden. Für die 
öffentliche Anhörung lagen folgende Stellungnahmen vor: 
 
Arbeitsgemeinschaft der kommunalen Spitzenverbände 16/458 
Bundesverband der Energie- und Wasserwirtschaft e.V. 16/308 
Verband der Bau- und Rohstoffindustrie e.V. 16/422 
Industrie- und Handelskammern in NRW  16/467 
Helmholtz-Zentrum für Umweltforschung 16/465 
NABU NRW 
BUND NRW 

16/475 

Unternehmensverbände NRW e.V. 
Verband der Chemischen Industrie NRW e.V. 

16/466 

Quarzwerke GmbH 16/399 
Verband Rheinisch-Westfälischer Brauereien e.V. 16/382 
Grundbesitzerverband NRW 16/396 
Westfälisch-Lippischer Landwirtschaftsverband 
Rheinischer Landwirtschafts-Verband e.V. 

16/440 

RWE Power AG 
Vereinigung Rohstoffe und Bergbau e.V. 

16/409 
16/423 

VIK Essen 16/456 
Bund der Steuerzahler 16/457 
Industriegewerkschaft Bergbau, Chemie, Energie 16/488 
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Die Anhörung der Sachverständigen ist im Wortlaut im Ausschussprotokoll 16/160 
dokumentiert.  
 
Im Nachgang zur öffentlichen Anhörung erfolgten weitere Angaben des Ministeriums für 
Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz in Vorlage 16/745. Auch 
diese Vorlage erreichte die Ausschüsse zu ihren abschließenden Beratungen. 
 
Zur abschließenden Beratung und Abstimmung am 14. März 2013 lagen keine 
Änderungsanträge der Fraktionen vor. 
 
Die Sprecherinnen und Sprecher der Fraktionen im Haushalts- und Finanzausschuss 
verwiesen inhaltlich auf die intensiven Beratungen in den mitberatenden Fachausschüssen. 
 
 
D Abstimmung, Ergebnis 
 
In der Sitzung des Haushalts- und Finanzausschusses am 14. März 2013 wurde über den 
Gesetzentwurf abschließend abgestimmt. Dieser wurde mit den Stimmen der Fraktionen von 
SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN sowie der PIRATEN-Fraktion gegen die Stimmen der 
Fraktionen von CDU und FDP unverändert angenommen.  
 
 
 
 
 
 
 
Christian Möbius 
Vorsitzender 


